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Der Weihnachtsstern 

Glöckchen klingen leise - 

der Weihnachtsstern geht auf seine Reise. 

Leuchtet hell vom Himmelszelt - 

hinunter auf die ganze Welt. 

Er führt uns durch die Dunkelheit 

und kündet von der nahen Weihnachtszeit. 

Seht nur, wie er golden strahlt 

und Hoffnung in die Gesichter der Menschen malt. 
Unbekannter Verfasser 

 
 

Im Namen der Ortsvorsteher,  

den Gemeinde‐ und Ortschaftsräten und 

der Verwaltung wünsche ich Ihnen ein 

friedliches und besinnliches Weihnachts‐

fest und  

ein gesundes und gutes Jahr 2022. 
 

Ihr 

Stephan Frickinger  
Bürgermeister 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
fröstelnde Zehen, Nebel und Schnee – die richtige Witterung um es sich 2021 an den Feiertagen zuhause 
im Kreis der Liebsten gemütlich zu machen. Dieses Jahr können wir mal so richtig entspannen und die 
Seele baumeln lassen. 
 
Ein frommer Wunsch der wohl selten in Erfüllung geht. Ein jedes Jahr hetzen wir uns ab, weil wir bis zur 
letzten Minute noch Geschenke kaufen, das Essen planen oder bei der Arbeit Berge versetzen müssen 
bis, ganz unerwartet, auch in uns die Ruhe des Weihnachtsfestes einkehrt. 
 
Kaum ist das Licht gedimmt und die Spitzen des Christbaums leuchten, kommt – und sei es nur für 
wenige Minuten bevor der Nachtisch serviert wird oder die Kinder beginnen sich bei der Geschenke-
schlacht zu streiten – ein Moment der Stille auf. 
 
Was haben wir in diesem Jahr nicht alle für chaotische Zustände erlebt. Ein Auf und Ab der Pandemie 
mit vielen Einschränkungen und dem Wunsch der Rückkehr zur Normalität. Aufregende Wahlen, unter 
denen nicht zuletzt auch das Bundesland Berlin in die Knie ging. Ein Gesundheitssystem, das, gleicher-
maßen wie wohl die meisten von uns, an seine Grenzen kam. Doch erfreut es mich umso mehr zu sehen, 
dass auch in der heutigen, von einseitiger Informationsgabe aus dem Internet getriebenen Gesellschaft 
es möglich ist, eine Regierung zu bilden, die zumindest im Koalitionsvertrag es schafft aufeinander zu-
zugehen, das Gegenüber gelten zu lassen und Kompromisse zu finden.  
 
Als sich vor mehr als 2000 Jahren die Geburt Christi in einem schlichten Stall anbahnte, herrschten 
ebenfalls chaotische Umstände. Getrieben von der Volkszählung reisten Ströme von Menschen quer 
durch die Lande. Entrissen aus dem Alltag durch staatliche Anforderungen. Ein verordnetes übergeord-
netes Erfordernis führte in den Herbergen zu Bettenmangel, sodass die Geburt eines kleinen Kindes in 
ungeeignetem Umfeld, einem Stall, stattfinden musste. Und dennoch entwuchs aus diesem Chaos, da-
mals von vielen verspottet, missachtet und bekämpft der von Engeln und Hirten gepriesene Erlöser der 
Welt. 
 
Ist es nicht erstaunlich wie sich manches gelegentlich ähnelt? Innerer Groll. Chaotische Zustände. Ein 
fehlender Lichtblick und verhärtete Herzen? Und ist es nicht erstaunlich, wie wenig der Mensch doch 
eigentlich braucht, um ein Wunder erleben zu dürfen, selbst für eine so schwierige Aufgabe wie das 
Wunder der Geburt? 
 
Gehen wir mit offenen Herzen in die Weihnachtszeit, zeigt sich doch in den dunkelsten Stunden selbst 
ein kleines Fünkchen, welches an hellen Tagen keine Beachtung fände, als heller Lichtpunkt.  
 
Ich wünsche Ihnen allen die Ruhe, sich bei diesem Gedanken die Zeit zu nehmen. Zeit für die Lichtpunkte 
der weihnachtlichen Kerzen. Zeit für die Lichtpunkte in Ihren Liebsten. Zeit für den Lichtschein, der uns 
den Weg weist und eine Richtung aus dem Dunkel aufzeigt, denn das ist die Kernbotschaft der Weih-
nacht: 
 
„Ein Funke reicht, um ein helles Licht zu entzünden.“ 
 
Beginnen wir daher im kommenden Jahr von Neuem mit einem kleinen Leuchten und wandeln wir dieses 
zusammen durch Freude, Friede, Mitgefühl, Mitmenschlichkeit in einen strahlenden Schein. 
 
Ihnen Allen wünsche ich, auch im Namen der Gemeinderäte, der Ortsvorsteher und Ortschaftsräte und 
der Verwaltung frohe Weihnachten, Zeit um Ruhe zu finden und ein strahlendes Jahr 2022! 
 
Ihr 
 
 
 
Stephan Frickinger 
Bürgermeister 



Neujahrsempfang 2022 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
durch die Einschränkungen der Corona Pandemie 
muss der Neujahrsempfang, der üblicherweise im Ja-
nuar stattfindet, im Jahr 2022 leider wieder abgesagt 
werden.  
Wir bedauern dies sehr und hoffen, dass wir im Jahr 
2023 wieder zum Neujahrsempfang zusammenkom-
men können.  
 
 

Jahresrückblick 2021 
Den Jahresrückblick 2021 erhalten Sie dieses Jahr 
nicht mit dem Weihnachtsblättle. Er wird Ihnen im 
neuen Jahr mit dem ersten Blättle am Donnerstag, 
den 13.01.2022 zugestellt. 
 
 
 

Erstes Gemeindeblatt im 
Jahr 2022 

 

Das erste Gemeindeblatt im Jahr 2022 erscheint am 
Donnerstag, 13.01.2022. 
 

Der Annahmeschluss hierfür ist am Dienstag, 
11.01.2022, 12.00 Uhr.  
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

 
 

 

Reduzierte Öffnungszeiten über Weihnachten 
und den Jahreswechsel 

beim Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Donnerstag, 23.12.2021: 08.30 – 12.00 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Freitag, 24.12.2021: geschlossen 
(Heilig Abend) 
Montag, 27.12.2021: 08.30 – 11.30 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Dienstag, 28.12.2021: 08.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag, 30.12.2021: 08.30 – 11.30 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Freitag, 31.12.2021: geschlossen 
(Silvester) 
Montag, 03.01.2022: 08.30 – 11.30 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Dienstag, 04.01.2022: 08.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag, 06.01.2022: geschlossen 
(Heilige Drei Könige) 
Freitag, 07.01.2022: geschlossen 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Ab Montag, 10.01.2022 sind wir wieder zu den be-
kannten Öffnungszeiten erreichbar. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

 
 

Reduzierte Öffnungszeiten über Weihnachten 
und den Jahreswechsel 

bei der Postfiliale Leibertingen 
 

Donnerstag, 23.12.2021: 08.30 – 12.00 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Freitag, 24.12.2021: geschlossen 
(Heilig Abend) 
Samstag, 25.12.2021: geschlossen 
(1. Weihnachtsfeiertag) 
Montag, 27.12.2021: 08.30 – 11.30 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Dienstag, 28.12.2021: 08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch, 29.12.2021: 09.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag, 30.12.2021: 08.30 – 11.30 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Freitag, 31.12.2021: geschlossen 
(Silvester) 
Samstag, 01.01.2022: geschlossen 
(Neujahr) 
Montag, 03.01.2022: 08.30 – 11.30 Uhr 
   nachmittags geschlossen 
Dienstag, 04.01.2022: 08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch, 05.01.2022: 09.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag, 06.01.2022: geschlossen 
(Heilige Drei Könige) 
Freitag, 07.01.2022: 10.00 – 11.00 Uhr 
Samstag, 08.01.2022: 09.00 – 10.00 Uhr 
 
Im genannten Zeitraum gelten die auf den Benachrichti-
gungskarten angegebenen Abholzeiten nicht! 
Wir bitten um Beachtung! 
 

Ab Montag, 10.01.2022 sind wir wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten erreichbar. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 
 
 

Straßenbeleuchtung Leibertingen 
 

Aufgrund eines defekten Steuerungsmoduls kommt 
es seit einigen Tagen in verschiedenen Straßen in 
Leibertingen dazu, dass alle Lampen die ganze Nacht 
durchbrennen. Das Ersatzteil ist bestellt, wird aber 
erst im neuen Jahr geliefert und dann sofort ausge-
tauscht.  
 
 



Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken‐Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbe-
reich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

HIV‐Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungsstelle 
EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigmarin-
gen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbeten 
unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 
 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 
 

Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 
 
 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren 
 

Herrn Johann Nolle, Im Aispen 14, KR 
zum 75. Geburtstag am 24. Dezember 

 

Herrn Werner Sohmer, Haubhof 1, LB 
zum 70. Geburtstag am 27. Dezember 

Frau Annelore Hafner, Schlößleweg 26, TH 
zum 75. Geburtstag am 05. Januar 

 

Müllabfuhrtermine 
Restmüll: 
Donnerstag, 30. Dezember 
 

Gelber Sack: 
Freitag, 07. Januar  

 

Restmüll: 
Donnerstag, 13. Januar 

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

November - April 
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
Hinweis: 
Am 24.12. und 31.12.2021 ist der Recyclinghof Lei-
bertingen geschlossen. 
 

Es gilt Maskenpflicht auf dem Recyclinghof! 
 

Mobiles Impfteam in Leibertingen 
Impfen für Kurzentschlossene 
Bei der heute (23.12.2021) stattfindenden Impfaktion 
in der Schulturnhalle der Wildensteinschule Leibertin-
gen gibt es noch Kapazität für Kurzentschlossene.  
Sollten Sie sich noch kurzfristig dazu entscheiden, 
sich impfen zu lassen, können Sie gerne bis 17.45 
Uhr vorbeikommen. 
Die STIKO hat aktuell mit Beschluss zur 16. Aktuali-
sierung der COVID-19-Impfempfehlung ihre Empfeh-
lung zur COVID-19-Auffrischimpfung hinsichtlich des 
Impfabstandes geändert. Demnach kann die Auf-
frischimpfung mit einem mRNA-Impfstoff für Perso-
nen ≥18 Jahre bereits ab dem vollendeten 3. Monat 
nach Abschluss der Grundimmunisierung verabreicht 
werden. 
Zur Impfung bringen Sie bitte folgendes mit: 
- Krankenkassenkarte 
- FFP2 – Maske (auch Begleitung) 
- Impfpass (wenn vorhanden) 
- Medikamentenliste (wenn vorhanden) 
 

Corona‐Testzentrum Leibertingen 
Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr 
24.- 26.12.2021: 10:00 bis 11:00 Uhr 
27.- 30.12.2021: 17:00 bis 18:00 Uhr 
31.12.2021:  10:00 bis 11:00 Uhr 
02.01.2022:  10:00 bis 11:00 Uhr 
03.- 05.01.2022: 17:00 bis 18:00 Uhr 
06.01.2022:  10:00 bis 11:00 Uhr 
07.01.2022:  17:15 bis 18:15 Uhr 
Termine sind nur möglich nach Voranmeldung 

von 10:00 bis 11:00 Uhr 
von 14:00 bis 16:00 Uhr 

unter der Telefonnummer: 
0162 / 3829606 

 

Nahwärmenetz Altheim & Thalheim 
Bereits nach den aktuellen Interessensbekundungen 
kann ein Nahwärmenetz wirtschaftlich betrieben wer-
den. Auch aufgrund der erneut anziehenden Preise 
anderer Heizarten ist das Interesse am Netzausbau 
recht groß. Es wird im Januar daher einen zweiten 
Infoabend für weitere Anschlussinteressenten abge-
halten.  



Ortsverwaltung Altheim 
Zum Jahreswechsel 
Das Virus lässt nicht locker, wieder ein turbulentes, 
verwirrendes und verunsicherndes Jahr 2021. Ein 
kleiner Hoffnungsschimmer im Sommer gefolgt von 
der massiven 4. Welle. Die für selbstverständlich ge-
haltene Freiheiten, Sicherheiten und soziale Gebor-
genheit hat das Covid-19 Virus in vielen Bereichen 
unseres Lebens wieder mal bestimmt. Aber die 
schnelle Impfstoffentwicklung und die massiven Imp-
fungen lassen auf das Ende der weltweiten Pandemie 
hoffen. 
Seien wir weiter optimistisch und gehen voller Zuver-
sicht ins neue Jahr! 
Zum Jahresende möchte ich gerne wieder ein paar 
Infos aus Altheim geben: 
Die Planung unserer Dorfmitte hat uns im Sommer 
intensiv unter großer Beteiligung der Bürger beschäf-
tigt. Mit enormer Anstrengung zusammen mit der Ge-
meindeverwaltung und dem Planungsbüro konnte 
der ELR Antrag rechtzeitig Ende September einge-
reicht werden und nun hoffen wir, dass das Projekt 
dann im kommenden Jahr gestartet wird. 
Eine Hochwasser-Schutzmaßnahme bei Starkregen 
wurde beim Bürgerhaus umgesetzt, weitere sollen 
folgen. Dazu wurde eine Überarbeitung der bisher ge-
planten Maßnahmen in Auftrag gegeben, die die Er-
kenntnisse aus den letzten Überschwemmungen in 
der Hirschkopfstraße im Januar und Juli dieses Jah-
res mit einbeziehen. 
Das Thema „Nahwärme für Altheim und Thalheim“ 
könnte schon in den nächsten Jahren sehr konkret 
werden. Dazu wurden Fragebögen ausgeteilt und 
persönliche Gespräche mit den interessierten Bür-
gern geführt. Die Auswertung läuft, und Anfang Feb-
ruar soll es eine öffentliche Bürgerinformation über 
die Machbarkeit geben. 
Das schnelle Internet und damit die Glasfaseranbin-
dung bis ins Haus (FTTH) soll auch bei uns in Altheim 
umgesetzt werden (z.B. Mitverlegung mit der Nah-
wärme). Mit der massiv fortschreitenden Digitalisie-
rung ist es Voraussetzung für ein sinnvolles Home-
office und Homeschooling. Ein sehr großes Interesse 
an einem schnellen Internetzugang wurde ja in den 
Fragebögen für Nahwärme klar bekundet.  
Übrigens wurde auch dem Aufstellen eines Mastes 
für die mobile Telefonie und das Internet zugestimmt. 
Damit wird eine vollständige Abdeckung an jedem Ort 
in Altheim und Thalheim möglich sein. 
Themen wie Wohnbebauung und zukünftiges Wohn-
gebiet, Straßensanierung, Schuppengebiet usw. wer-
den den Ortschaftsrat auch in den nächsten Jahren 
beschäftigen.  
An dieser Stelle mein herzliches Dankeschön an alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich wieder an den 
verschiedensten Stellen für das Gemeinwohl, beson-
ders in Altheim eingebracht und eingesetzt haben - 
sei es am Umwelttag im Oktober, das Spielplatzmä-
hen beim Bürgerhaus, sowie das Pflegen des Pilger-
wegs entlang des Dorfbaches. 
Gerne dürfen Sie die wöchentliche Sprechstunde des 
Ortsvorstehers für Ihre Anfragen, Anregungen und 
Wünsche nutzen. 

In diesem Sinne, feiern Sie ein ruhiges, aber nicht we-
niger schönes Weihnachtsfest im engsten Kreis Ihrer 
Liebsten und kommen Sie gesund ins neue Jahr! 
 

Sprechstunden des Ortsvorstehers 
Ab 10. Jan. 2022, immer montags ab 19.15 Uhr. 
In dringenden Fällen bin ich unter 07777-1460 zu er-
reichen. 
 

Helmut Straub, OV 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
Frohe Weihnachten! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
in wenigen Tagen geht das Jahr 2021 zu Ende. Ein 
außergewöhnliches Jahr, ein Jahr mit Einschränkun-
gen und der immerwährenden Sorge von der Corona-
Pandemie erfasst zu werden. Das bevorstehende 
Weihnachtsfest sollte deshalb für uns alle Anlass 
sein, die Hoffnung nicht zu verlieren und die Zeit, um 
im Kreise der Familie Ruhe zu finden und neue Kraft 
zu schöpfen. Bei allen Sorgen und Nöten, die uns ge-
genwärtig plagen und belasten, denken wir gerade an 
Weihnachten auch an jene, die gar nichts haben, die 
die Sonnenseite des Lebens noch nie gesehen ha-
ben, die im puren Elend leben müssen. 
Im Namen des Ortschaftsrates und der Ortsverwal-
tung wünsche ich Ihnen allen ein frohes und friedli-
ches Weihnachtsfest, verbunden mit einem herzli-
chen Dankeschön an alle unseren stillen und ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer, die oft im Verbor-
genen und mit großen Engagement für unser Ge-
meinwohl ihren Dienst leisten. 
In diesem Sinne wünsche ich allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern für das bevorstehende neue Jahr Ge-
sundheit, Frieden und das ganz persönliche Glück, zu 
dem für die meisten Menschen, neben der eigenen 
Familie auch das Wohlfühlen in unserer Gemeinde 
zählt – dazu können wir alle jeden Tag beitragen. 
Mit den allerherzlichsten Grüßen 
Ihr Guido Amann, Ortsvorsteher 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Zur Fertigstellung und Bezug vom „Haus der Ver-
eine“ und Dorfplatz 
Vor 170 Jahren stellten die Thalheimer als notwendig 
gewordener Ersatz für die baufällig gewordene kleine 
Kirche auf dem Friedhof sowie als Ersatz für das de-
solate Gmoids- und Schulhaus im Unterdorf beide 
neuen Gebäude mitten auf die grüne Wiese zwischen 
Unterdorf und Oberdorf. Sie wählten diesen Ort be-
wusst, um den Zusammenhalt der Bürger, um die Ge-
meinschaft des Dorfes zu stärken.   
 

 



 

Heute haben Ortschaft und Gemeinde - wie auch die 
Pfarrgemeinde mit der Renovation der Kirche - die-
sen grundlegenden Gemeinschaftsgedanken der 
Thalheimer von damals neu aufgegriffen, indem sie 
das sanierungsbedürftig gewordene Gebäude als 
Haus der Vereine sowie den Dorf- und Kirchplatz zwi-
schen den beiden Gebäuden mit dem neuen symbol-
trächtigen Brunnen wieder so gestaltet haben, dass 
beides in der Mitte des Dorfes als Ort des Zusam-
menseins, zum lebendigen Miteinander einlädt und 
dieses auf besondere Weise ermöglicht.  
 

 
So können die Ortschaft Thalheim und die Gesamt-
gemeinde Leibertingen nun zum Ende des Jahres 
2021 mit freudigem und zufriedenem Stolz auf eine 
hervorragend gelungene Sanierung der Gebäude 
und des Platzes blicken. Beides können und werden 
unsere Gruppen und Vereine, wird die ganze Dorfge-
meinschaft nun - spätestens, wenn einmal die leidvol-
len Pandemiefesseln gesprengt sein werden – auch 
freudig mit Musik und Bewegung, mit Theater und 
Tradition, mit Lesen und Brot backen, also rundum 
mit einem harmonischen Miteinander und einer le-
bendigen Gemeinsamkeit füllen und leben. 
Ohne Zweifel, es war ein Kraftakt und ein weiter Weg.  
Ein kommunalpolitischer Kraftakt hinsichtlich der 
Grundsatzentscheidung für diesen Platz und dieses 
Haus. Alle, die mit dieser Entscheidung aus den ver-
schiedensten Gründen vielleicht nicht einverstanden 
waren oder Bedenken hatten, sind heute im besten 
demokratischen Sinne von Herzen eingeladen, nun 
mit uns allen nicht mehr rückwärts, sondern nur noch 
vorwärts zu blicken und sich an dem Gesamtwerk 
und seinen Möglichkeiten ebenfalls zu freuen und 
dieses zu nutzen. Ein kommunalpolitischer Kraftakt 
sicherlich vor allem auch hinsichtlich der nicht uner-
heblich notwendigen Finanzmittel. Hier gilt der Dank 
natürlich in besonderem Maße den Kapitalgebern, 
der Gemeinde Leibertingen, Herrn Altbürgermeister 
Reitze sowie Herrn Bürgermeister Frickinger und 
dem Gemeinderat, sowie der ELR-Förderung und der 
Förderung aus Landes- und Bundestöpfen. 
Ein Kraftakt für die vielen beteiligten Firmen und 
Handwerkern, die seit dem Arbeitsbeginn im zeitigen 
Frühjahr 2019 allesamt hervorragende Arbeit geleis-
tet haben und die zurecht mit uns allen stolz auf die-
ses Werk sein dürfen, denn es ist auch ihr Werk und 
es lobt sie alle. 
Ein Kraftakt auch für unseren Architekten Herrn Gin-
dele, der seit den ersten Plänen 2017 immer mehr mit 
diesem Haus, seinem Kind, zusammengewachsen 

ist, diesem einfühlsam sozusagen in die Seele bli-
cken konnte und so den architektonisch-gestalteri-
schen Grundgedanken vom Hofbauarchitekten Laur 
perfekt aufnehmen und mit den modernen Ansprü-
chen eines zeitgemäßen Hauses abgleichen und in 
Einklang bringen konnte. Ein Kraftakt, ein lobendes 
Meisterwerk so auch vom Architekten und somit ihm 
auch ein riesengroßes, anerkennendes und respekt-
volles Dankeschön.  
Ein Kraftakt auch für die vielen Eigenleister aus un-
seren Gruppen und Vereinen sowie der ganzen Dorf-
gemeinschaft. Ein Kraftakt insbesondere, wenn wir in 
den Sommer 2018 zurückblicken und uns die vielen 
beim Auskernen des Hauses mit dicken Staubschich-
ten belegten und somit schier unkenntlichen Gesich-
ter vor Augen halten. Viel Staub musste geschluckt 
werden, beim Pflastern waren es dann Gottseidank 
nur noch wunde Blasen und schmerzhafte Rücken. 
Aber wir blicken heute auf das neu entstandene Ge-
samtensemble und können sagen, die Anstrengun-
gen haben sich mehr als gelohnt. Allen Eigenleistern 
daher ebenfalls ein großes, ein riesiges Dankeschön, 
und ganz besonders dabei auch den verschiedensten 
Projektleitern bei einzelnen Eigenleistungsprojekten. 
Stellvertretend für alle, dürfen wir da unseren Klaus 
nennen, der im Bereich Teeküchen und Backhaus 
und auch bei der Brunneninstallation Unglaubliches 
für uns geleistet hat. Herzlichen Dank! 
Uns allen, unserer ganzen Dorfgemeinschaft wün-
schen wir nun auf diesem Platz und in diesem Haus 
ein harmonisches, ein auch aufeinander achtgeben-
des Zusammenleben und ein freudiges und immer 
positiv gestimmtes Miteinander sowie auch immer 
wieder mal bereichernde Begegnungen bei Festen 
und Feiern im Haus und auf dem Platz. 
Gemeinsam wollen wir diesen Wunsch auch im 
neuen Jahr mit einem Einweihungsfest auf dem Dorf-
platz in hoffentlich pandemiefreier Zeit bekräftigend 
feiern und stärken, nachdem eine Einweihung mit 
Tag der offenen Tür zum Ende des Jahres pandemie-
bedingt ja leider nicht mehr möglich war. Als Termin 
für dieses Einweihungsfest haben wir Sonntag, den 
10. Juli 2022 vorgesehen. Schon jetzt dürfen wir Sie 
alle hierzu recht herzlich einladen.  
Ergänzend dürfen wir Sie dazu einladen, dem „Haus 
der Vereine“ bereits jetzt auf der Homepage der Ge-
meinde Leibertingen einen digitalen Besuch abzu-
statten, indem Sie das Haus mittels der dort zum 
Download bereitstehenden Fotodokumentation von 
der Bauphase sowie den nun fertiggestellten Räum-
lichkeiten visuell begehen und betrachten. Zur Doku-
mentation gelangen Sie auf der Homepage „www.lei-
bertingen.de“ über die Hauptrubrik „Leben & Woh-
nen“ und der dortigen Unterrubrik „Haus der Vereine“ 
in Thalheim. 
Abschließend noch einige in der Umbauphase 2020 
von Hans Rudolf gereimte Verse, welche damals wie 
heute zum vollendeten Bau sehr gut passen:   

„Betrachtungen zum Rathausumbau 
in Thalheim“ 

In unseres Dorfes Mitte 
steht keine kleine Hütte. 
Nein, ein großes Haus, 



die Räte des Dorfes gingen hier ein und aus. 
Vogt und Bürgermeister taten hier residieren, 

es war nicht immer einfach, das Dorf zu regieren. 
Hier war unten und hier war oben, 

wen sollte man schelten und wen loben. 
Manch Krummes wurde hier grad gebügelt 

und viele Ehen mit Zeugen gesiegelt. 
Auch der Schulmeister hat hier gewohnt, 

seine Arbeit hat sich wohl gelohnt. 
Alle konnten sich in der Heimat ernähren, 

keiner musste in die Welt, um dort Sitten zu lehren. 
Und in den Schulen der Region 
bekam mancher rasch als Lohn 

für seinen Fleiß 
eine Anerkennung oder gar den 1. Preis. 

Die Zeit hat die Funktion des Hauses überholt 
und viele haben es gewollt, 

dass dieses Haus soll wieder Mittelpunkt sein 
und Heimat bieten für jeden Verein. 

Zunächst war es vielen bang, 
doch der Umbau ist voll im Gang. 
Er möge vollends noch gelingen, 

dann wird’s ein Schmuckstück für Thalheim und die 
Gemeinde Leibertingen. 

Die Weitsicht von damals, so wird betont 
hat sich für unser Dorf gelohnt. 

Der gerade Durchblick vom Rathaus zum Altar 
war meistens ein Vorteil, das wurde oft klar. 
Das Fällen der Bäume ging vielen zu Herzen, 

doch sieht man heute die Gebäude, so kann man die‐
ses verschmerzen. 

Neue Pflanzen werden den Platz bald schmücken, 
die werden dann alle wieder entzücken. 

Kirche und ehemaliges Rathaus sind vereint, 
das soll wieder Segen bringen, wie es von Anfang an 

war gemeint. 
Zum Jahreswechsel 
Ein herzliches Dankeschön sei nun über die Dankes-
worte zum Projekt „Haus der Vereine“ hinaus vor al-
lem auch wieder jenen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern gesagt, die sich an den verschiedensten Stellen 
uneigennützig für das Gemeinwohl eingesetzt haben. 
Wertvolle Dienste für das Dorfgemeinschaftsleben 
haben so die zahlreichen Übernehmer von „Ehren-
ämtern“ in unseren Vereinen und kommunalen Gre-
mien geleistet. Baum-, Kreuz-, Biotop- oder Brunnen-
paten, freiwillig zupackende „Winterdienstler“ sowie 
das Engagement des Therapiezentrums auf dem 
Friedhof und im Naturbad sind einmal mehr ebenso 
zu nennen, wie all die Mitbürger, die ebenfalls ohne 
viele Worte angepackt haben und so auch maßgeb-
lich zum guten Funktionieren unseres Gemeinwe-
sens beigetragen haben. 

Ein frohes Weih-
nachtsfest und alles 
Gute im neuen Jahr 
2022 wünsche ich nun 
auch im Namen des ge-
samten Ortschaftsrates 
allen Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern verbunden mit dem besten Dank für das 

immer wieder gute Miteinander im nun bald verflos-
senen Jahr 2021. 
Für den Ortschaftsrat Thalheim 
gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 

Backhaus Thalheim 
Backhausterminänderung zum Jahres-
wechsel 2021 - 2022 

Am Montag, den 27.12.2021 und 03.01.2022 keine 
Backtage. 
Nächster Backtag ist am Montag, 10.01.2022. 
Ihre Backhausbäckerin 
 
 
 

Brennholzbestellung  
Inzwischen ist im Gemeindewald der Laubholzein-
schlag voll im Gange. Um eine bedarfsgerechte 
Brennholzaufarbeitung gewährleisten zu können, ist 
es wichtig, dass Sie bei Bedarf Ihre Bestellung bis 
spätestens 24.01.2022 schriftlich bei der Gemeinde-
verwaltung oder per E-Mail bei Revierförster Möhrle 
(christoph.moehrle@lrasig.de) aufgeben. Wegen der 
Zertifizierungsvorgaben von PEFC ist es notwendig, 
dass die Bestellungen auf einem speziellen Bestell-
formular schriftlich erfolgen. Das Bestellformular 
kann von der Homepage der Gemeinde Leibertingen 
unter www.leibertingen.de im Bereich „Leben & Woh-
nen“ heruntergeladen werden. In begrenztem Um-
fang fallen im Gemeindewald auch Buchenreis-
schläge (Flächenlose) an. Diese können ebenfalls 
mit diesem Formular bestellt werden. Wem das Her-
unterladen des Bestellformulars Probleme bereitet, 
der kann sich ab 10.01.2022 morgens zwischen 
07.30 Uhr und 08.00 Uhr telefonisch mit Revierförster 
Möhrle (07777/1743) in Verbindung setzen. 
Preise: 
Buchenbrennschichtholz (mit bis  
zu 20% Anteil Esche/Ahorn/Eiche)  75.00 €/Ster 
Buchenbrennholz lang (mit bis  
zu 20% Anteil Esche/Ahorn/Eiche)     62.00 €/fm 
reines Eschen-/Ahorn-/ 
Eichenbrennholz lang       57,00 €/fm 
Weichlaubholzbrennholz  
(Weide, Pappel) lang       45,00 €/fm 
gez. Christoph Möhrle 
 
 
 

Weihnachts‐Spenden  der  Volksbank 
Meßkirch eG Raiffeisenbank 
Unter dem Motto „SPENDEN statt Schenken“ hat die 
Volksbank Meßkirch anstelle von Weihnachtspräsen-
ten den drei Kinderhäusern der Gemeinde, der Wil-
densteinschule und der Freiwilligen Feuerwehr Lei-
bertingen (Jugendausbildung) insgesamt 3.000,- € 
gespendet. 
Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich bei der 
Volksbank für diese großzügige Spende.  
 
 



Fundamt Gemeinde Schwenningen 
Folgende Schulbus-Fundsachen der letzten Monate 
wurden von der Firma Beck-Bus im Fundbüro 
Schwenningen abgegeben. 
 diverse Kleidungsstücke 
 diverse Sportbeutel/Rucksäcke samt Inhalt 
 diverse Geldbeutel samt Inhalt 
 1 Schirm 
 1 Federmäppchen samt Inhalt 
Der/Die Verlierer/-in möchte sich während der Öff-
nungszeiten bitte im Rathaus Schwenningen, Zimmer 
1, Fundamt melden 07579/9212-13. 
Bitte beachten Sie unsere eingeschränkten Öff-
nungszeiten über die Weihnachts-Feiertage. 
 
 
 

Nachbarschaftshilfe  
„Hilfe von Haus zu Haus“ e.V. 
 

Weihnachtsgrüße 
Auf diesem Wege wünschen wir unse-

ren Mitgliedern mit ihren Familien und Angehörigen 
eine schöne Adventszeit und ein wundervolles und 
besinnliches Weihnachtsfest, sowie einen guten 
Rutsch. Gottes Segen und alles erdenklich Gute im 
Neuen Jahr. Bleiben Sie gesund. 
Gleichzeitig möchten wir uns bei allen bedanken die 
unseren Verein in irgendeiner Weise unterstützt ha-
ben. Besonders bedanken wir uns 
bei unserem ehrenamtlichen Helfer-
kreis für die engagierte Mitarbeit.  
Für das Vorstandsteam  
Hilfe von Haus zu Haus e.V. 
Monika Kohler und Rosina Frick 
 
 
 

Bildungswerk Thalheim/Altheim 
 

Sportkurse Januar 2022 
 

Männergymnastik 
Ort: Haus der Vereine Thalheim 
Tag: Montag 
Beginn: 10.01.2022 
Preis: 40,00 € 
Dauer: 10 Stunden 
Zeit:  Kurs 1: 18:45 – 19:45 Uhr  

Kurs 2: 20:00 – 21:00 Uhr  
Leitung: Frau Sabine Mutschler 
Anmeldung: bei Frau Mutschler, Tel.: 07575 / 4539 
 

Seniorengymnastik 
Ort: Haus der Vereine Thalheim 
Tag: Donnerstag 
Zeit: 17:30 – 18:30 Uhr 
Beginn: 13.01.2022 
Preis: 40,00 € 
Dauer: 10 Stunden 
Ein Folgekurs ist geplant 
Leitung: Frau Silke Biselli-Jäger 
Anmeldung bei Frau Biselli-Jäger,  
Tel.: 07466 / 9274792  
 

Tanztreff 
Ort: Haus der Vereine Thalheim 
Tag: Dienstag 
Zeit: 20:00 – 21:00 Uhr 
Leitung: in Vertretung Frau Judith Stump,  
Tel. 07777 / 1446  
Beginn: nach Absprache mit Frau Stump 
Dauer: nach Absprache mit Frau Stump 
Kosten: keine 
Leitung: i. V. Frau Stump 
Anmeldung: bei Frau Stump, Tel. 07777 / 1446 
 

Strickkurs 
Ort: Bürgerhaus Altheim 
Tag: Dienstag 
Zeit: 18:30 – ca. 20:30 Uhr, jede 2. Woche 
Beginn: 11.01.2022 
Dauer: nach Absprache 
Kosten: keine 
Leitung: Gundula Flemming 
Anmeldung: bei Gundula Flemming,  
Tel.: 07777 / 939011 
 

Die Ausschreibung der Kurse ist vorbehaltlich der ak-
tuellen Corona Situation. Für alle Kurse gelten die 2-
G Regeln und die allgemeinen Hygienebestimmun-
gen, d. h. Maske bis zum Betreten der Sporthalle oder 
des Bürgerhauses. Hände desinfizieren, Abstand hal-
ten. Jede Teilnehmerin oder Teilnehmer unter-
schreibt, dass der Besuch des Kurses auf eigene Ver-
antwortung stattfindet. 
Bei Fragen bitte Gundula Flemming, 07777 / 939011 
anrufen. 
 
 

  OG Leibertingen 
Absage der Jahresabschlussfeier 
Aufgrund der aktuellen Entwicklung haben wir uns 
entschieden, die am 28.12.2021 geplante Jubiläums-
feier nicht durchzuführen 
Doch aufgeschoben ist bekanntlich nicht aufgeho-
ben! 
Die Jubiläumsfeier werden wir im neuen Jahr nach-
holen! 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden unse-
rer Ortsgruppe eine schöne Weihnachtszeit, alles 
Gute für das neue Jahr und bleibt gesund! 
Im Namen der Vorstandschaft 
Dieter Sauter 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Ausgangs‐  und  Zugangsbeschränkungen  für 
nicht Geimpfte fallen weg    
Seit Donnerstag, 16.12.2021, 0 Uhr gibt es im Land-
kreis Sigmaringen keine weitergehenden lokalen Be-
schränkungen und Ausgangsbeschränkungen für 



nicht-immunisierte Personen mehr. Da die Sieben-
Tage-Inzidenz im Landkreis vom 11.12. bis 
15.12.2021 und damit fünf Tage in Folge durchgängig 
unter dem Wert von 500 lag, wurde dies vom Land-
kreis bekanntgemacht. Maßgeblich sind nach der 
CoronaVO die Zahlen, die das Landesgesundheits-
amt täglich am Abend veröffentlicht. 
Daher traten im Landkreis Sigmaringen die Maßnah-
men für nicht-immunisierte Personen hinsichtlich der 
Ausgangsbeschränkungen am Donnerstag, 
16.12.2021, 0 Uhr außer Kraft. 
 
 
Impftermine online buchbar  
Termine für Impfungen ab 20. Dezember an den 
Impfstützpunkten an den SRH-Kliniken Bad Saulgau 
und Pfullendorf und am Impfstützpunkt Sigmaringen 
(ehemaliger Medimax Käppeleswiesen 7) sind ab so-
fort online buchbar. Zu finden ist die Reservierung un-
ter www.landkreis-sigmaringen.de/impftermin  
Die Terminvereinbarung per Mail und Hotline für Imp-
fungen ab dem 20. Dezember wird eingestellt. Ter-
mine für die mobilen Impfangebote können weiterhin 
über die Gemeinden vereinbart werden. 
Fair für alle: Impftermine wieder absagen, wenn 
sie nicht benötigt werden! 
Wer seinen Impftermin doch nicht mehr benötigt, 
sollte den Termin wieder absagen. Mehr Infos dazu 
erhält man in der Bestätigungsmail. So haben Mitbür-
ger die Chance ihn wahrzunehmen! 
„Leider nehmen immer mehr Menschen ihre Impfter-
mine nicht wahr. Daher ist es auch möglich, Men-
schen ohne Termin ohne lange Wartezeiten zu imp-
fen“ berichtet Impf-Koordinator Willi Römpp. Wer sich 
also spontan impfen lassen möchte, kann den Impf-
stützpunkt in Sigmaringen besuchen.  
Tägliches Impfangebot im Medimax Sigmaringen 
Im ehemaligen Medimax-Gebäude im Gewerbege-
biet Käppeleswiesen in Sigmaringen werden mon-
tags bis freitags von 13 bis 20 Uhr und samstags und 
sonntags von 10 bis 18 Uhr täglich Erst-, Zweit- und 
Boosterimpfungen angeboten. Von 24. bis 26. De-
zember und an Silvester und Neujahr wird nicht ge-
impft. 
Montags bis freitags Impfungen in den Kranken-
häusern Bad Saulgau und Pfullendorf 
Die SRH Kliniken bieten montags bis freitags von 9 
bis 16 Uhr Impfungen in den SRH-Krankenhäusern 
Bad Saulgau und Pfullendorf an. Es ist eine Anmel-
dung erforderlich. 
Am 24. und 31. Dezember sowie am 6. Januar 2022 
finden keine Impfungen statt. Nähere Informationen 
unter www.kliniken-sigmaringen.de. 
Impfaktionen in den Gemeinden im Kreis Sigma-
ringen 
Die mobilen Impfteams machen wie folgt halt:  
 

Datum Ort Ad-
resse 

Uhrzeit Anmel-
dung 

27.12.2021 Bingen Sand-
bühl-
halle 

13-20 Uhr Siehe 
Home-
page 
Ge-
meinde 

28.12.2021 Pfullen-
dorf 

Stadt-
halle 

13-20 Uhr Siehe 
Home-
page 
Ge-
meinde 

29.12.2021 Ostrach  Buch-
bühl-
halle 

13-20 Uhr Siehe 
Home-
page 
Ge-
meinde 

30.12.2021 Bad Saul-
gau 

Stadt-
halle 

09-17 Uhr Siehe 
Home-
page 
der 
Stadt 

 

Impfungen in den Arztpraxen 
Auch in den Arztpraxen im Kreis wird immer mehr ge-
impft. Wer sich einer der zahlreichen Arztpraxen im 
Kreis, die Impfungen anbieten, impfen lassen 
möchte, meldet sich am besten direkt in der Praxis. 
Einen Überblick über alle Praxen, die Impfungen an-
bieten, gibt es hier: Kassenärztliche Vereinigung Ba-
den-Württemberg: Corona-Karte (kvbawue.de) 
Welche Impfstoffe werden angeboten? 
Die SRH Kliniken bieten Impfungen mit Biontech- und 
Moderna an, einen Anspruch auf einen bestimmten 
Impfstoff gibt es nicht. Im Impfstützpunkt Sigmaringen 
und bei den mobilen Impfaktionen ist zudem auch 
Johnson & Johnson erhältlich. 
Ab wann sind Booster-Impfungen möglich? 
Gemäß den Empfehlungen des Robert-Koch-Institu-
tes (RKI) und des Landes Baden-Württemberg wird 
die Boosterimpfung an den Impfstellen des Landkrei-
ses mit folgenden Mindestabständen angeboten: 
 

Erstimpfung mit Boosterimpfung 
frühestens nach 

Johnson & Johnson 4 Wochen 
AstraZeneca und BionTech 5 Monaten  

(auf den Tag genau) 
AstraZeneca und Moderna 5 Monaten  

(auf den Tag genau) 
BionTech und BionTech 5 Monaten  

(auf den Tag genau) 
Moderna und Moderna 5 Monaten  

(auf den Tag genau) 
AstraZeneca und Astra-
Zeneca 

5 Monaten  
(auf den Tag genau) 

Die STIKO hat heute, am 21.12.2021 mit Beschluss 
zur 16. Aktualisierung der COVID-19-Impfempfeh-
lung ihre Empfehlung zur COVID-19-Auffrischimp-
fung hinsichtlich des Impfabstandes geändert. Dem-
nach kann die Auffrischimpfung mit einem mRNA-
Impfstoff für Personen ≥18 Jahre bereits ab dem voll-
endeten 3. Monat nach Abschluss der Grundimmuni-
sierung verabreicht werden. 
Wichtige Hinweise zu den Impfaktionen: 
- Möglich sind Erst-, Zweit- und Auffrischimpfungen/ 

Boosterimpfungen 
- Hinweise des Gesundheitsministeriums zum 

Thema „Auffrischungsimpfung“ finden Sie unter 
www.zusammengegencorona.de/impfen/aufklae-
rung-zum-impftermin/auffrischungsimpfung/ 

- Je nach Verfügbarkeit wird Impfstoff von BioN-
Tech oder Moderna angeboten 



- Geimpft werden können alle Personen ab 12 Jah-
ren mit für die Altersgruppe zulässigen Impfstof-
fen. 

- Personen, die das 16. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben, können nur in Begleitung und mit 
Einverständnis eines Erziehungsberechtigten ge-
impft werden. 

- Mitgebracht werden muss neben einer FFP2-
Maske ein gültiger Personalausweis / Lichtbild-
ausweis, die Versichertenkarte (Krankenkassen-
karte) und wenn vorhanden der Impfpass.  

Weitere Hinweise zu Erstimpfungen und Booster-
impfungen: 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir bei Erstimp-
fungen und Boosterimpfungen die Vorabregistrierung 
bereits zuhause vorzunehmen: 
Bitte füllen Sie zur Vorbereitung das Formular unter 
https://www.impfen-bw.de/#/vorabregistrierung aus 
und bringen dieses ausgedruckt zu Ihrem Impftermin 
mit. Das Ausfüllen ist freiwillig, kann jedoch den Ab-
lauf im Impfzentrum für Sie beschleunigen. 
 
 
Erhebungsbeauftragte für Zensus 2022 gesucht 
Das Landratsamt sucht ehrenamtliche Helfer für den 
Zensus im Mai 2022. 
Wie viele Menschen leben im Kreis Sigmaringen? 
Und wie leben Sie? Wie viele leben alleine, wie viele 
noch mit den Großeltern unter einem Dach? 
Um Antworten auf diese und weitere Fragen zu erhal-
ten, wird im kommenden Jahr vom Bundesamt für 
Statistik deutschlandweit ein Zensus durchgeführt. 
Die letzte Volkszählung, der sog. Zensus, fand 2011 
statt. Auf Grundlage dieser Auswertungen werden 
statistische Zahlen, wie etwa die Einwohnerzahl des 
Landkreises, hochgerechnet.  
In der Zeit vom 16. Mai 2022 bis Ende Juli 2022 wer-
den zufällig vom Statistischen Bundesamt Wiesba-
den ausgewählte Personen im Landkreis Sigmarin-
gen von sogenannten Erhebungsbeauftragten be-
fragt.  
Thomas Ender, der die Erhebungsstelle leitet, sucht 
ab sofort für die Befragungen ab Mai 2022 Erhe-
bungsbeauftragte, die volljährig sind, Ortskenntnisse 
an ihrem Wohnort haben, gut Deutsch und möglichst 
auch weitere Sprachen sprechen und gerne an Nach-
mittagen und Samstagen Mitbürger befragen. Der 
Zeitaufwand beträgt ungefähr 40 Stunden. Die Ar-
beitszeit kann flexibel eingeteilt werden. 
Die Erhebungsbeauftragten erhalten für die ehren-
amtliche Tätigkeit eine steuerfreie Aufwandsentschä-
digung in Höhe 800 bis 1.000 €. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Thomas En-
der (07571 102 5510; Zensus.2022.EB@lrasig.de) 
melden. Mehr Informationen unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/zensus 
 
 
Entsorgungskalender 2022 werden verteilt 
Die Entsorgungskalender der Kreisabfallwirtschaft 
Sigmaringen für das Jahr 2022 werden seit dem 16. 
Dezember an alle Haushalte verteilt. Die Zustellung 

erfolgt durch die Deutsche Post. Ab dem 27. Dezem-
ber liegen auf den Rathäusern weitere Exemplare zur 
Mitnahme bereit.  
Über die Homepage können auch individuelle Kalen-
der für das Jahr 2022 abgerufen werden. 
Die AbfallApp des Landkreis Sigmaringen erinnert in-
dividuell an die jeweilige Leerung bei Ihnen vor Ort. 
Diese ist für alle mobilen Endgeräte mit den Betriebs-
systemen iOS (Apple), Android und Windows über 
den App-Store des Anbieters verfügbar. 
Die Kreisabfallwirtschaft und alle Kolleginnen und 
Kollegen des Landratsamtes wünschen Ihnen ruhige 
und erholsame Feiertage und ein gesundes Jahr 
2022. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Kolleginnen und Kolle-
gen des Bürgerservice gerne zur Verfügung: 
Telefon 07571 / 102 – 6666 oder  E-Mail: Buergerser-
vice-KAW@lrasig.de 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 
 

 
Römisch‐katholische  Kirchengemeinde 
Laiz‐Leibertingen 
 

Freitag, 24.12.2021 
16:00 Uhr Thalheim Krippenfeier - nur  

mit Anmeldung bei 
Claudia Bücheler, 
Tel. 07575/3175 

17:30 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier am  
    Heiligen Abend –  
    mit Anmeldung! 
 

Samstag, 25.12.2021 
09:00 Uhr Thalheim Eucharistiefeier –  

mit Anmeldung! 
10:30 Uhr Altheim  Eucharistiefeier –  

mit Anmeldung! 
10:30 Uhr Kreenheinst.  Eucharistiefeier –  

mit Anmeldung! 
 

Sonntag, 26.12.2021 
09:00 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier –  

mit Anmeldung! 
 

Dienstag, 28.12.2021 
13:30 Uhr Kreenheinst.  Rosenkranz 
18:30 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Donnerstag, 30.12.2021 
18:30 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
 

Freitag, 31.12.2021 
17:00 Uhr Thalheim Eucharistiefeier  

zum Jahresab-
schluss mit Aus-
setzung 

 

Sonntag, 02.01.2022 
09:00 Uhr Altheim  Eucharistiefeier  
10: 30 Uhr Thalheim Eucharistiefeier 



Dienstag, 04.01.2022 
13:30 Uhr Kreenheinst.  Rosenkranz 
18:30 Uhr Thalheim Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 06.01.2022 
09:00 Uhr Kreenheinst.  Eucharistiefeier  

mit Aussendung 
der Sternsinger 

09:00 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier  
    mit Aussendung  

der Sternsinger 
10:30 Uhr Thalheim Eucharistiefeier  

mit Aussendung 
der Sternsinger 
aus Thalheim und 
Altheim 

 

Sonntag, 09.01.2022 
09:00 Uhr  Leibertingen Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
 

Dienstag, 11.01.2022 
13:30 Uhr Kreenheinst.  Rosenkranz 
18:30 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de.  
 
 

Zeltlager 2022 
Infos zum ersten Vorbereitungs-
treffen 
Am 02. Januar 2022 findet das 
erste Vorbereitungstreffen für das 

anstehende Zeltlager 2022 im Bürgerhaus Altheim 
um 18:00 Uhr statt. 
Hierzu sind ALLE eingeladen, die beim Zeltlager 
(neu) mitwirken wollen. Wir freuen uns auf Jede und 
Jeden! 
Für interessierte neue Gruppenleiter*innen oder Kü-
chenhelfer*innen gibt es kaum formelle Vorausset-
zungen. Ob ihr als Kind im Zeltlager mal dabei ward, 
oder nicht - lediglich im Lager solltest du mindestens 
17 Jahre (idealerweise schon 18 Jahre) alt sein. 
Aber viel wichtiger ist es, dass du Lust und Freude 
am Umgang mit Kindern und am Aufenthalt in der Na-
tur hast  
Spätestens mit uns zusammen im Lager wirst du 
Spaß daran finden 😉 
Da wir aufgrund der momentanen Situation eventuell 
kurzfristig auf ein Online-Format umsteigen müssen, 
wäre es gut, wenn potenziell Interessierte sich kurz 
bei jemandem von uns melden könnten.   
- Paul Schmid, 0162 / 2959838 
- Noemi Schalk, 0162 / 9386797 
- Carmen Schmid, 0160 / 97767961 
 

 

 
 

Wochenspruch: Das Wort ward Fleisch und 
wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit. (Johannes 1,14a) 
 

Freitag, 24. Dezember (Heiligabend) 
15.00 Uhr Gottesdienst für Familien (Pfarrerin A. Kun-
kel) nur mit Anmeldung 
16.30 Uhr Gottesdienst für Familien (Pfarrerin A. Kun-
kel) nur mit Anmeldung 
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U. Reich-Kunkel) nur 
mit Anmeldung 
 

Samstag, 25. Dezember (1. Weihnachtsfeiertag) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. 
Kunkel) 
 

Sonntag, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau) 
 

Wochenspruch: Wir sahen seine Herrlichkeit, 
eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes 
vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.  
(Johannes 1,14b) 
 

Freitag, 31. Dezember (Altjahresabend) 
16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer U. 
Reich -Kunkel) 
 

Sonntag, 02. Januar (1. Sonntag nach Weihnach-
ten) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer) 
 

Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, 
die sind Gottes Kinder. (Römer 8,14) 
 

Sonntag, 09. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel) 
 

Unsere Kirche ist weiterhin für einen Besuch und ein 
persönliches Gebet täglich von 10 - 16 Uhr geöffnet. 
 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Winter in Winterlingen. Samstag, 8. Januar und 
Sonntag, 9. Januar, jeweils 13:30 Uhr 
Unter verschneiten Obstbäumen hindurch ziehen die 
Schneeschuh-Wanderer ihre Spuren mit Blick auf 
den Wasserturm von Benzingen. Am Weg liegen das 
Ried und die beiden Weiher in zauberhafter Winter-
ruhe. Kaum zu erkennen ist der Standort der ehema-
ligen Mühle. Die Strecke führt erst durch ein Trocken-
tal, dann am Waldrand entlang wieder auf die Höhe. 



Unterwegs streifen die Teilnehmer einen Kräutergar-
ten, machen sich auf Fährtensuche und können mit 
etwas Glück die faszinierenden Formen der Schnee-
flocken mit der Lupe bestaunen. Treffpunkt: Winter-
lingen, Helstraße, Parkplatz Friedhof; Anmeldung 
und Informationen bei Sabine Froemel, Alb-Guide, 
Tel. 07577/7626, Mobil: 0151 53686450.  
 

Winterlingen. Schneeschuhwanderung rund um 
die Harthauser Heide. Samstag, 15. Januar und 
Sonntag, 16. Januar, jeweils 13:30 Uhr 
Wo im Sommer die Schafe weiden, ziehen die 
Schneeschuhwanderer ihre Spuren durch Berg und 
Tal. Sie stapfen durch die „Höll“ bis zur Grenze des 
Zollernalbkreises und genießen den weiten Blick über 
die Hochfläche der Alb. An verschneiten Waldrändern 
entlang führt der Weg über Wiesen und Felder, die 
vor Jahrzehnten beinahe unter Asphalt verschwun-
den wären. Treffpunkt: Winterlingen-Harthausen am 
Friedhof; Anmeldung und Informationen bei Sabine 
Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 0151 
53686450. 
 

Beuron. Online-Vortrag „Da haben wir den Salat!“ 
Naturwissen über das gesunde Grünzeug auf un-
serem Teller. Mittwoch, 19. Januar, 18 Uhr (Anmel-
dung bis 18.01.) 
Beim Thema Salat gibt es weitaus mehr zu entdecken 
als nur seinen Geschmack und die richtige Soße 
dazu. Zum Beispiel, dass der Kopfsalat ursprünglich 
eine Küstenpflanze war oder dass Feldsalat beruhi-
gend wirkt. In diesem knapp einstündigen Vortrag er-
zählt Judith Engst einige spannende Geschichten, die 
sich aus der Botanik und Ökologie dieser Pflanzen er-
geben. Anmeldung bis 18. Januar beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Leibertingen. Winterwanderung um Burg Wilden-
stein. Freitag, 21. Januar, 14 Uhr (Anmeldung bis 
20.01.) 
Erwandern und erleben lässt sich mit entsprechender 
Bekleidung der Naturpark Obere Donau zu allen Jah-
reszeiten und für eine kleine Wanderung, egal ob mit 
oder ohne Schnee, bietet sich auch der Januar an. 
Vom Luchs-Infopoint führt die Rundtour durch winter-
liche Wälder und vorbei an einzelnen Wiesen. Auch 
wenn auf den ersten Blick alles tot und abgestorben 
erscheint, so ist doch die Natur auch im Januar voller 
Leben. Bernd Schneck, Geschäftsführer des Natur-
parks Obere Donau, informiert über Dies und Das 
entlang des Weges und macht auch auf manche ver-
steckte Dinge aufmerksam. Treffpunkt: Luchs-In-
fopoint bei der Burg Wildenstein; Leitung: Bernd 
Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 20. Januar 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 

Winterlingen-Benzingen. Spuren gehen - Spuren 
sehen. Samstag, 22. Januar und Sonntag, 23. Ja-
nuar, jeweils 13:30 Uhr 
Querfeldein wandern die Teilnehmer über einen rö-
mischen Gutshof hinweg, an Feldkreuzen und einem 
kleinen Weiher vorbei auf die Höhe zwischen Benzin-
gen und Blättringen. Bei klarer Sicht können sie in der 
Ferne die Alpen erspähen. Auf dem Rückweg sehen 

sie dann Benzingen vor sich liegen mit dem markan-
ten Wasserturm und dem wunderschönen Ensemble 
aus Kirche, Pfarrhaus und Kaplaneihaus. Über fast 
ebene landwirtschaftlich genutzte Flächen und durch 
Streuobstwiesen geht es dann leicht bergab zum 
Ausgangspunkt. Treffpunkt: Winterlingen-Benzingen, 
Parkplatz hinter dem Gasthof Sternen. Anmeldung 
und Informationen bei Sabine Froemel, Alb-Guide, 
Tel. 07577/7626, Mobil: 0151 53686450. 
 
 

Donaubergland 
 

Unterstützung für die heimi-
sche Gastronomie 
Die Corona-Krise trifft die Gast-

ronomie- und Übernachtungsbetriebe auch in diesem 
Winter wieder hart, auch bei uns im Donaubergland. 
Nach einem guten und ermutigenden Sommer und 
Herbst führen die aktuelle Situation und die geltenden 
Bestimmungen wieder zu großen Umsatzverlusten 
bei den Betrieben, bereits zum dritten Mal. Nachdem 
größere Weihnachtsfeiern abgesagt werden muss-
ten, hoffen die Betriebe dennoch – soweit möglich - 
auf die Einkehr von Familien und Paaren, die sich - 
nach den geltenden Regeln – dennoch ein schönes 
Weihnachtsmenü gönnen wollen. 
Wer nicht einkehren kann oder will, kann sich bei et-
lichen Betrieben auch wieder leckere Gerichte zum 
Abholen bestellen. Und wer noch ein persönliches 
Geschenk für Weihnachten sucht und nicht online ir-
gendwo noch schnell irgendwas bestellen will, der 
kann mit einem Gutschein auch sein „Lieblingsgast-
haus“ unterstützen. Gönnen Sie sich was – Sie helfen 
damit gleichzeitig. Schenken Sie persönliche Erleb-
nisse. 
Weitere Infos unter www.ehrengasthaus.de 
 

DonauWelle Eichfelsen-Pano-
rama für „Deutschlands Schöns-
ter Wanderweg 2022“ nominiert 
Die Expertinnen und Experten des 

„WANDERMAGAZIN“, des führenden Fachmagazins 
für Wandern im deutschsprachigen Raum, haben den 
„DonauWellen-Premiumweg Eichfelsen-Pano-
rama“ ausgewählt für die bundesweite Wahl 
„Deutschlands Schönster Wanderweg 2022“. Der 
Rundweg, der vom Kloster Beuron über den „Eichfel-
sen“ zur Burg Wildenstein und zurück nach Beuron 
verläuft, wurde mit 14 weiteren Wanderwegen aus 
ganz Deutschland in der Kategorie „Tagestouren“ no-
miniert. Offizieller Wegepate der Tour ist das Tuttlin-
ger Unternehmen KARL STORZ SE. 
Ab 3. Januar 2022 bis 30. Juni 2022 kann man ent-
weder per Wahlkarte oder digital im Wahlstudio des 
„WANDERMAGAZIN“ für die Wege abstimmen (und 
dabei auch noch etwas gewinnen.) Die Wahlkarten 
gibt es ab Januar bei den Städten und Gemeinden 
sowie in den Gastronomiebetrieben im Donauberg-
land.  
Über eine entsprechende Unterstützung ab Januar 
würden wir uns freuen! 
Alle weiteren Infos auch unter www.donauberg-
land.de/wandern/donauwellen 



Donauberglandweg wird erneut ausgezeichnet 
Der Donauberglandweg wird im Jahr 
2022 erneut vom Deutschen Wanderver-
band als „Qualitätswanderweg Wander-
bares Deutschland“ ausgezeichnet. Zu-
dem wird er erneut von der Europäischen Wander-
vereinigung zeitgleich als „Leading Quality Trail – 
Best of Europe“ prämiert. Als „Leading Quality Trail“ 
ist er einer von derzeit 21 führenden Qualitätswander-
wegen in Europa. Experten des Deutschen Wander-
verbandes haben den Weg in den vergangenen Wo-
chen wieder geprüft und zertifiziert. 
Der Donauberglandweg führt in vier Tagesetappen 
vom höchsten Berg der Schwäbischen Alb, dem Lem-
berg bei Gosheim, bis zum Kloster Beuron im Do-
nautal. Er war im Jahr 2007 der erste zertifizierte 
Wanderweg auf der Schwäbischen Alb. Er wird alle 
drei Jahre nach strengen Kriterien auf seine Qualität 
geprüft und dies über all die Jahre bestens bestätigt. 
Offizieller Wegepate ist die Kreissparkasse Tuttlin-
gen. 
Die Auszeichnung soll entweder auf der CMT in Stutt-
gart, sofern diese stattfindet, oder im Frühjahr im Do-
naubergland überreicht werden. 
Mehr Infos zum Donauberglandweg und einführende 
Videos zu den Etappen gib es auf www.donauberg-
land.de/wandern/donauberglandweg.  
 
Donauberglandweg erstmals doppelt ausgezeich-
net Prämierung auf deutscher und europäischer 
Ebene  
Es gibt auch noch schöne Nachrichten in dieser Vor-
weihnachtszeit: Der Donauberglandweg, der Leit-
wanderweg durch das Donaubergland, wird erstmals 
zugleich als „Qualitätsweg“ als auch als „Leading 
Quality Trail – Best of Europe“ ausgezeichnet. Die 
Auszeichnung soll im Januar auf der CMT in Stutt-
gart, wenn diese denn stattfindet, oder im Frühjahr im 
Donaubergland selbst erfolgen.  
Der Deutsche Wanderverband mit Sitz in Kassel und 
die Europäische Wandervereinigung werden dem 
Donauberglandweg erstmals zeitgleich ihre beiden 
Wandersiegel verleihen. Nach der Qualitätsprüfung 
in den letzten Wochen, die nach den strengen Krite-
rien des Dachverbandes der deutschen Wanderver-
eine vorgenommen wird, hat der Wanderweg erneut 
die Prüfung bestanden, sowohl nach den deutschen 
als auch nach den europäischen Vorgaben. Er gehört 
damit nicht nur zu den gut 150 Fernwegen in 
Deutschland, die als „Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland“ in der obersten Wanderliga spielen, 
sondern als „Leading Quality Trail“ zu den rund 20 
führenden Qualitätswegen in der europäischen 
„Wanderliga“.  
Dabei ist der Donauberglandweg bereits ein Wander-
klassiker unter den Qualitätswegen. Im Jahr 2007 
wurde er als erster Wanderweg überhaupt auf der 
Schwäbischen Alb zertifiziert und als zweiter Wander-
weg in Baden-Württemberg nach dem „West-weg“ im 
Schwarzwald. Er hat damit auch zum Boom der zer-
tifizierten Wanderwege auf der Alb und im “Ländle“ in 
den vergangenen Jahren beigetragen.  

Der Donauberglandweg führt in vier Tagesetappen 
vom höchsten Berg der Schwäbischen Alb, dem 
„Lemberg“ bei Gosheim, bis hinunter ins Donautal 
zum Kloster Beuron. Mit rund 60 Kilometern an vier 
Tagen bietet er sich bei drei bis vier Übernachtungen 
am Weg ideal für ein verlängertes Wochenende an. 
Offizieller Wegepartner ist die Kreissparkasse Tuttlin-
gen, die die Qualitätssicherung und jährliche 
Wegeunterhaltung als Partner seit Jahren unterstützt.  
Weitere Infos zum Donauberglandweg unter 
www.donaubergland.de 
 
 

Bildungszentrum Gorheim Sigmaringen 
 

Kurse am Bildungszentrum Gorheim 
Das Team des Bildungszentrums Gorheim wünscht 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. Wir hof-
fen, Sie wieder gesund und erholt im neuen Jahr zu 
unseren Kursen begrüßen zu dürfen.  
Wir starten das neue Jahr mit einem Qigong-Kurs 
am Dienstag, 11.01.2022 von 09:30 Uhr bis 10:30 
Uhr am Vormittag und von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
am Abend. Beide Kurse sind für Anfängerinnen und 
Anfänger gedacht. Mithilfe von Qigong können Stress 
reduziert sowie Entspannung und seelische Ausge-
glichenheit gefördert werden. Die fließenden Bewe-
gungsübungen sind leicht zu erlernen und können in 
jedem Alter und bei jeder körperlichen Verfassung 
angewandt werden. 
Der Kurs „Gemeinsam gut starten“ beginnt am Mitt-
woch, 12.01.2022 und geht von 09:00 Uhr bis 10:30 
Uhr. Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern im Al-
ter von 0 bis 3 Jahren und klärt Fragen zum Erzie-
hungsalltag. Wenn Sie Ihre Eltern-Kind-Beziehung in-
tensivieren möchten und andere Eltern und Kinder 
kennenlernen möchten, sind Sie in diesem Kurs ge-
nau richtig. 
Der Kurs „Strong by Zumba“ startet ebenfalls am 
Mittwoch, 12.01.2022 von 20.15 Uhr bis 21:15 Uhr 
und bietet ein hochintensives Ausdauer- und Muskel-
training, das den ganzen Körper herausfordert. 
Der Online-Pilates-Kurs startet am Donnerstag, 
13.01.2022 von 18:45 Uhr bis 19:45 Uhr und richtet 
sich an Anfängerinnen und Anfänger sowie Geübte. 
Lernen Sie mithilfe der Pilates-Basisübungen Ihre 
Körperhaltung, Ihre Wahrnehmung und die Balance 
der Muskulatur zu verbessern. 
Mehr Informationen und Anmeldung zu den jeweili-
gen Kursen unter www.bildungszentrum-gorheim.de. 
 
 

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Jagdschein-Kompaktkurs 
Termine: Modul 1: 07. - 20.02.2022 
Modul 2: 07. - 11.03.2022 
Fordern Sie den Flyer mit allen weiteren Infos an bei 
der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee, 
Tel. 07524/40030, E-Mail: bauernschule@lbv-bw.de 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 

 
 

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen gesegnete Feiertage und 

alles Gute für das neue Jahr 2022. 
 

    Ihre Ergotherapie  
    Harald Maier in Fridingen 
     Harald & Ingeborg Maier  

    & Svenja Eha 
    info@ergotherapie-maier.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 

Stetten a.k.M. 
 

Für den Standort Stetten a.k.M. suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

 Zielbauarbeiter/in (m/w/d) 
 Installateur/in (m/w/d) 
 IT-Systemelektroniker/in (m/w/d) 
 

Infos zu den ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie 
unter dem Bewerbungsportal www.bewerbung.bun-
deswehr-karriere.de. 
 

Bewerbungen bitte bevorzugt über o.a. Bewerbungs-
portal oder im Ausnahmefall schriftlich an 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 
Hardtstraße 58 
72510 Stetten a.k.M. 
BwDLZStettenakmPersonalangelegenheiten@Bun-
deswehr.org 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 



 
 
 
 

 
 
 
 

 


